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Wer wir sind

BPW ist schweiz- und weltweit der bedeutendste Verband 

berufstätiger Frauen in verantwortungsvollen Positionen. 

BPW Switzerland ist in allen Regionen der Schweiz mit 

lokalen Clubs vertreten, die im Sinne des BPW-Leitbildes 

und der darin formulierten Werte autonom geführt werden.

BPW Switzerland ist Mitglied von BPW International, dem 

weltweit grössten Frauennetzwerk, welches für die Werte 

Eigenverantwortung, Selbständigkeit und Selbstbestim-

mung steht. Jedes Mitglied von BPW Switzerland ist auto-

matisch Mitglied des internationalen Verbandes und be-

rechtigt, an dessen Veranstaltungen teilzunehmen.

BPW Switzerland vereinigt Unternehmerinnen, Kaderfrauen 

und Managerinnen aus Wirtschaft, Politik, Kultur, öffent-

lichen Ämtern, NPO’s, Wissenschaft und Medien. BPW 

spricht Frauen aller Branchen und Sparten an, genera-

tionenübergreifend, unabhängig von ihrer Herkunft, ihrer 

politischen oder religiösen Ausrichtung. Bedeutend ist, 

dass sie in ihren Positionen im Sinne unseres Leitbildes Ein-

fluss nehmen können. Ziel ist die gegenseitige Förderung 

und Unterstützung, Toleranz und Akzeptanz unter Frauen.



Selbst denken ist der 
höchste Mut.  

Welche wagt, selbst 
zu denken, die  

wird auch selbst 
handeln. 

                                         Bettina von Arnim
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Mitglieder bis 35 Jahre zählen automatisch zu den Young 

BPW die sich auf schweizerischer Ebene speziell austau-

schen und zusätzlich vom Wissen langjähriger Berufsfrauen 

(Mentorinnen) profitieren können. Young BPW sind im inter-

nationalen sowie im schweizerischen Vorstand direkt ver-

treten und können so die spezifischen Anliegen der jüngeren 

Generation einbringen.

Erfahrungsaustausch und Beziehungspflege zwischen den 

Mitgliedern finden auf verschiedenen Ebenen und in ver-

schiedenen Formen statt:

> Lokale Clubanlässe 
> Regionale Veranstaltungen
> Mitarbeit im Zentralvorstand und in themenspezifischen 

 Arbeitsgruppen
> Nationale Meetings: Dreimal jährlich auf schweizerischer 

 Ebene 
> Internationale Meetings (je in einem 3-Jahres-Zyklus 

 abwechselnd):

  – Europäischer Kongress

  – Europäisches Präsidentinnen-Treffen

  – Internationaler Kongress



Ich bereue nichts  
im Leben – ausser 

dem, was  
ich nicht  

getan habe...

Coco Chanel
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Als Zeichen der weltweiten Verbundenheit wird die Kerzen-

lichtfeier in jedem Club im Februar/März zelebriert. Dieser 

Anlass wurde von der BPW-Gründerin Dr. Lena Madesin 

Phillips während des Zweiten Weltkriegs initiiert, als es den 

Frauen vieler Länder unmöglich war, miteinander in Kontakt 

zu treten.

Über unsere Projekte und Anlässe sowie über einzelne 

Mitglieder, die herausragende Leistungen erbringen, wollen 

wir die Zugehörigkeit zu einem weltweiten Netzwerk auch 

ausserhalb des Clublebens demonstrieren.



If we have  
faith, vision  
and courage,  
accomplishment 
must come.
Dr. Lena Madesin Phillips
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Unsere Ziele

BPW Switzerland ist eine Plattform, um aufzuzeigen, wie 

gross das Potenzial an weiblichen Führungskräften ist. Im-

mer mehr Frauen gründen Unternehmen oder besetzen 

bedeutende Wirtschaftspositionen. Sie entwickeln Visio-

nen und gewinnen an Einfluss. Ihr Erfolg liegt in der Syn-

these von Fachwissen, emotionaler Intelligenz und sozialer 

Kompetenz. BPW Switzerland will Frauen in all diesen Be-

reichen unterstützen.

Ziele von BPW Switzerland sind die Unterstützung, die Inte-

 ressenvertretung und Vernetzung von berufstätigen Frauen, 

die Förderung und das Mentoring von Nachwuchstalenten. 

Durch die Unterstützung bei der Schaffung besserer 

Rahmenbedingungen für berufstätige Frauen, sollen 

Frauen die Wahlfreiheit haben, mit der gleichen Selbstver-

ständlichkeit dieselben Positionen einzunehmen wie Män-

ner, verbunden mit gleicher Verantwortung, gleichem Pre-

stige, gleichem Lohn und gleichen Einflussmöglichkeiten.

Als wirtschaftlich einflussreiche Lobby können wir bei wirt-

schaftlichen, politischen, sozialen, Bildungs- und kulturellen 

Fragen Stellung nehmen.
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So erreichen wir unsere Ziele 

> Regelmässige Zusammenkünfte auf lokaler, regionaler 

 und nationaler Ebene
> Stellungnahmen als wirtschaftlich einflussreiche Lobby
> Starke Partnerschaften in Wirtschaft, Gesellschaft und 

 Politik
> Mentoring und weitere Projekte
> Unterstützung der Stiftung «Stipendien

 für Frauen»
> Gezielte Suche starker Allianzpartner aus Wirtschaft

 und Politik
> Zusammenarbeit mit Vereinigungen mit ähnlichen  

 Zielsetzungen
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BPW fördert und unterstützt Frauen in beruflichen, kul-

turellen, staatsbürgerlichen und gesellschaftlichen Be-

reichen durch die Förderung des lokalen, regionalen und 

nationalen Netzwerkes.

Individuelle Ebene:

Jede BPW übernimmt auf persönlicher Ebene eine Vorbild-

funktion ebenso macht sie im Rahmen ihrer Möglichkeiten 

am Arbeitsplatz ihren Einfluss geltend.

Nationale Ebene:

BPW bietet Frauen eine Plattform, um ihr Engagement zu 

vernetzen, den Erfahrungsaustausch zu pflegen und ge-

schäftliche Kontakte zu knüpfen.

Internationale Ebene:

BPW fördert die weltweite Vernetzung seiner Mitglieder 

durch internationale Meetings. Die einzelnen Clubs haben zu-

dem die Möglichkeit, sich auch auf internationaler Ebene zu 

vernetzen. Dies geschieht beispielsweise durch «Twinning», 

bei dem die lokalen Clubs mit ausländischen Partner-Clubs 

den Netzwerkgedanken über die Landesgrenzen hinaus 

pflegen.
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BPW arbeitet in folgenden europäischen Gremien mit:
> European Women’s Lobby (EWL), Brüssel
> European Institute of Women’s Health (EIWH), Dublin 

BPW-Vertreterinnen bringen Resolutionen in UNO-Orga-

nisationen ein, wie:
> FAO (Food and Agriculture Organization)
> UNCTAD (United Nations Conference on Trade and 

 Development)
> ILO (International Labour Organization)
> UNESCO (United Nations Educational, Scientific and  

 Cultural Organization)
> UNIDO (United Nations Industrial Development  

 Organization)
> UNIFEM (United Nations Development Fund for Women)
> WHO (World Health Organization)
> usw.

Sowohl bei der UNO in New York, als auch in Genf ist BPW 

International mit einer ständigen Repräsentantin vertreten.
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Kommunikation

BPW Switzerland pflegt die interne und externe Kommu-

nikation. Ziel ist es, den Informationsfluss zwischen dem 

Zentralvorstand, den Clubverantwortlichen und den Mit-

gliedern zu sichern und in der Öffentlichkeit als starker 

Verband wahrgenommen zu werden.

Durch die persönliche Manifestation der Verbandszuge-

hörigkeit kann jede BPW ihren Beitrag zur Kommunikation 

von BPW Switzerland leisten.



Frauen begnügen 
sich nicht mehr 

mit der Hälfte
 des Himmels, 

sie wollen die Hälfte 
der Welt.

                                              Alice Schwarzer



Ich beschäftige mich 
nicht mit dem, was 
getan worden ist. 
Mich interessiert, was 
getan werden muss. 
                        Marie Curie
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Geschichte

BPW International umfasst mehr als 80 Länder

Die ersten BPW schlossen sich 1919 in Kentucky, USA, 

zusammen. 1930 wurde BPW International von der ameri-

kanischen Juristin Dr. Lena Madesin Phillips in Genf ge-

gründet. In einer politisch und wirtschaftlich schwierigen 

Zeit hatte sie die Weitsicht, eine internationale Vereinigung 

von Berufsfrauen aus aller Welt zu bilden. Ziel war es 

damals wie heute, für Frauen aller Länder eine bessere 

Zukunft zu schaffen. Da eine bessere Zukunft auch mit 

wirtschaftlicher Sicherheit und Unabhängigkeit zu tun hat, 

setzte sie ihr Vertrauen in berufstätige Frauen. Einerseits 

konnten diese aufgrund ihrer Beziehungsnetze etwas für 

Frauen tun, anderseits waren sie sich der Bedeutung wirt-

schaftlicher Eigenständigkeit bewusst. Neben den USA 

zählten England, Frankreich, Italien, Kanada und Österrei-

ch zu den Gründungsländern. BPW International ist heute 

in mehr als 80 Ländern präsent.

Seit 1977 ist BPW beim Europarat in Strassburg und seit 

1990 bei der European Women’s Lobby in Brüssel ver-

treten.
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BPW Switzerland zählt rund 2500 Mitglieder

Die ersten drei Schweizer BPW Clubs entstanden in Zürich 

(1945), Bern (1946) und Basel (1947). 1947 wurde als Dach-

verband BPW Switzerland gegründet. Heute zählt BPW 

Switzerland 38 lokale Clubs mit rund 2500 Mitgliedern 

(Stand Ende 2005) und ist in allen Regionen der Schweiz 

vertreten. Seit jeher engagierten sich überdurchschnittlich 

viele Schweizer BPW in internationalen Gremien, Kommis-

sionen und Boards. Bereits dreimal wurden Schweizer-

innen als internationale Präsidentinnen gewählt:

1959 Elisabeth Feller, 1983 Rosmarie Michel und 2002 Dr. 

Antoinette Rüegg. Der Jubiläumskongress zum 50. Ge-

burtstag von BPW International fand in Montreux statt, 

derjenige zum 75. Bestehen in Luzern.



�9

Unsere Träume 
können wir erst 
dann verwirklichen,  
wenn wir uns  
entschliessen,  
daraus zu 
erwachen.

Josephine Baker
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Mehr Informationen

BPW Switzerland

www.bpw.ch

BPW International

www.bpw-international.org

Young BPW International

www.youngbpw-international.org

BPW Europe

www.bpw-europe.org

www.bpw-business.org

Young BPW Europe

www.youngbpw-europe.org
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Qui nous sommes

Le BPW est l’association la plus importante en Suisse et 

dans le monde de femmes professionnellement actives et 

occupant des postes à responsabilité. Le BPW Switzerland 

est représenté dans toutes les régions de Suisse avec des 

clubs locaux gérés de manière autonome, selon la «Vision» 

du BPW et de ses valeurs.

Le BPW Switzerland est membre du BPW International, le 

plus grand réseau de femmes au monde s’engageant 

dans la promotion de valeurs telles que la responsabilité 

individuelle, l’indépendance professionnelle et l’autodéter-

mination. Chaque membre du BPW Switzerland est auto-

matiquement membre de l’association internationale et 

est habilitée à participer à ses manifestations.

Le BPW Switzerland réunit des entrepreneures, des fem-

mes cadres et des managers actives dans les domaines 

de l’économie, la politique, la culture, la science, les mé-

dias ainsi que dans les administrations publiques et les 

NPO. Nous nous adressons aux femmes de toutes les 

branches et tous les domaines d’activités, quelle que soit 

leur génération et indépendamment de leur origine, leur 

orientation politique ou religieuse. Il est important de relever 

que leur position leur permet d’exercer de l’influence dans 

le sens de notre «Vision». L’objectif est l’engagement et le 

soutien mutuel, la tolérance et l’ouverture entre les fem-

mes.



La plus grande preuve
de courage est de 

penser par soi-même. 
Celle qui ose penser 

par elle-même 
agira également 
par elle-même. 

                                         Bettina von Arnim
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Jusqu’à l’âge de 35 ans, les membres font automatique-

ment partie du Young BPW. Au niveau suisse, le Young 

BPW permet en particulier d’échanger et de profiter de 

l’expérience de femmes professionnellement actives de-

puis de nombreuses années (mentors). Les Young BPW 

sont représentées directement dans le comité international 

et suisse et peuvent ainsi y déposer les requêtes spécifi-

ques à la jeune génération.

L’échange d’expériences et le maintien des relations entre 

les membres se concrétisent à différents niveaux et sous 

diverses formes:

> Activités locales des clubs 
> Manifestations régionales
> Collaboration au sein du comité central et dans des  

 groupes de travail selon des thèmes spécifiques
> Réunions nationales: trois fois par année au niveau  

 suisse
> Réunions internationales (se suivant annuellement  

 selon un cycle de trois ans)

  – Congrès européen

  – Rencontre européenne des présidentes 

  – Congrès international



Je ne regrette 
rien dans la 

vie – excepté 
ce que je n’ai 

pas fait…

Coco Chanel
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La fête des bougies, symbole de notre lien international, est 

célébrée mondialement dans chaque club en février-mars. 

La fondatrice du BPW, Dr. Lena Madesin Phillips, introduisit 

cette cérémonie pendant la Deuxième Guerre mondiale, 

afin de pallier à l’impossibilité des femmes de nombreux 

pays d’entretenir le contact entre elles. 

Grâce à nos projets, nos manifestations ainsi qu’aux presta-

tions extraordinaires de certaines membres, nous pouvons 

confirmer notre appartenance à un réseau international éga-

lement en dehors de la vie d’un club.



If we have  
faith, vision  
and courage,  
accomplishment 
must come.
Dr. Lena Madesin Phillips
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Nos objectifs

Le BPW Switzerland est une plate-forme permettant d’affir-

mer l’étendue du potentiel de positions cadres au féminin. 

Un nombre croissant de femmes fondent une entreprise 

ou occupent une position de pointe dans l’économie. Elles 

développent des visions et gagnent en influence. Leur 

connaissance professionnelle, leur intelligence émotion-

nelle ainsi que leur compétence sociale sont les clés de 

leur succès. Le BPW Switzerland veut encourager les 

femmes à tous ces niveaux. 

Les objectifs du BPW Switzerland sont le soutien, la re-

présentation des intérêts et le réseautage de femmes pro-

fessionnellement actives ainsi que l’encouragement et le 

mentoring pour les talents de la nouvelle génération. Par le 

développement de meilleures conditions cadres pour les 

femmes exerçant une activité professionnelle, il leur est 

possible d’acquérir la liberté de choix, afin d’occuper des 

postes de haut niveau tout comme les hommes et endosser 

la même responsabilité, avoir le même prestige, un salaire 

équivalent et les mêmes possibilités d’influence. 

En tant que lobby économique influent, nous pouvons pren-

dre position sur des questions économiques, politiques, 

sociales, éducatives et culturelles. 
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C’est ainsi que nous atteignons nos objectifs

> Rencontres régulières au niveau local, régional et  

 national
> Prises de position en tant que lobby économique influent 
> Partenariats importants dans l’économie, la société et 

 la politique
> Mentoring et divers projets
> Soutien à la fondation

 «Fonds de bourses pour les femmes»
> Recherche ciblée d’alliances fortes avec des 

 partenaires actifs dans l’économie et la politique 
> Collaboration avec des associations ayant des  

 objectifs similaires
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Par le développement du réseau local, régional et national, 

le BPW encourage et soutient les femmes dans les domai-

nes professionnels, culturels, civiques et sociaux.

Au niveau individuel:

Au niveau individuel, chaque BPW devient un modèle et, 

selon ses possibilités, exerce son influence sur le lieu de 

travail.

Au niveau national:

Le BPW offre aux femmes une plate-forme pour mettre 

leur engagement en réseau, maintenir l’échange d’expé-

riences et nouer des contacts d’affaires.

Au niveau international

Par des rencontres internationales, le BPW encourage le 

réseau de ses membres au niveau mondial. De plus, cha-

que club a également la possibilité de participer au réseau 

international. Grâce au «twinning» par exemple, les clubs 

locaux vivent le concept du réseau au-delà des frontières, 

dans l’échange avec des clubs partenaires à l’étranger.
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Le BPW collabore avec les commissions européennes 

suivantes:
> European Women’s Lobby (EWL), Bruxelles
> European Institute of Women’s Health (EIWH), Dublin 

Les déléguées BPW introduisent des résolutions dans 

le cadre de diverses organisations de l’ONU, soit:
> FAO (Food and Agriculture Organization)
> UNCTAD (United Nations Conference on Trade and  

 Development)
> ILO (International Labour Organization)
> UNESCO (United Nations Educational, Scientific and  

 Cultural Organization)
> UNIDO (United Nations Industrial Development  

 Organization)
> UNIFEM (United Nations Development Fund for  

 Women)
> WHO (World Health Organization) 
> etc.

A l’ONU, tant à New York qu’à Genève, le BPW International 

est représenté en permanence par une déléguée.
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Communication

Le BPW Switzerland entretient une communication interne 

et externe. Son objectif est d’assurer l’échange d’informa-

tions entre le comité central, les responsables des clubs et 

les membres. Il veut également établir sa présence auprès 

du public en tant qu’association de première importance.

Chaque BPW peut apporter une contribution à la commu-

nication du BPW Switzerland en manifestant personnelle-

ment son appartenance à l’association.



Les femmes ne 
se contentent 

plus de la 
moitié du ciel, 

elles veulent la moitié 
du monde.

                                              Alice Schwarzer



Je ne me préoccupe 
pas de la tâche 
accomplie. 
Je m’intéresse à ce 
qui doit être fait. 
                    Marie Curie
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Histoire

Le BPW International comprend plus de 80 pays

Les premières BPW s’associèrent en 1919 au Kentucky, 

Etats-Unis. En 1930, la juriste américaine Dr. Lena Madesin 

Phillips fonda le BPW International à Genève. Pour faire 

face à la situation politique et économique difficile de l’épo-

que, elle eut la vision de constituer une association inter-

nationale pour femmes professionnellement actives. Elle 

visait alors un objectif toujours d’actualité: créer un meilleur 

avenir pour les femmes de tous pays. Cependant, un 

meilleur avenir dépend de la sécurité économique et de 

l’indépendance. Dr. Madesin Phillips s’engagea pour les 

femmes professionnellement actives. Grâce à leur réseau, 

ces dernières pouvaient d’une part, s’engager pour d’autres 

femmes et d’autre part, elles prenaient conscience de leur 

autonomie économique. L’Angleterre, la France, l’Italie, le 

Canada et l’Autriche s’allièrent en tant que pays fonda-

teurs aux Etats-Unis. Le BPW International est aujourd’hui 

composé de plus de 80 pays.

Depuis 1977, le BPW est représenté au Conseil de l’Europe 

à Strasbourg et depuis 1990, au European Women’s Lob-

by à Bruxelles.
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Le BPW compte quelques 2500 membres

Les trois premiers clubs se formèrent à Zurich (1945), à 

Berne (1946) et à Bâle (1947). En 1947, le BPW Switzer-

land fut fondé en tant qu’association centrale. A ce jour, le 

BPW Switzerland compte 38 clubs avec quelques 2500 

membres (état fin 2005), répartis dans toutes les régions 

de Suisse. Depuis toujours, les BPW suisses s’engagent 

de façon intensive auprès de comités internationaux, de 

commissions et de «boards». Par trois fois déjà, des Suisses-

ses furent nommées présidentes internationales: Elisabeth 

Feller en 1959, Rosmarie Michel en 1983 et Dr. Antoinette 

Rüegg en 2002. Le Congrès célébrant le 50ème anniver-

saire du BPW International se déroula à Montreux et les 75 

ans furent fêtés à Lucerne. 
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Nous ne pourrons 
réaliser nos rêves 
qu’une fois que
nous aurons 
décidé de 
nous en réveiller.

Josephine Baker
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Informations complémentaires

BPW Switzerland

www.bpw.ch

BPW International

www.bpw-international.org

Young BPW International

www.youngbpw-international.org

BPW Europe

www.bpw-europe.org

www.bpw-business.org

Young BPW Europe

www.youngbpw-europe.org
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Chi siamo

A livello svizzero e mondiale, il BPW è l’associazione più im-

portante di donne in posizioni professionali di responsabilità. 

BPW Switzerland è rappresentato in tutte le regioni svizzere 

con dei club condotti a loro volta in modo autonomo ma in 

osservanza dei principì direttivi comuni e dei valori in essi 

espressi.

BPW Switzerland è membro di BPW International, il mag-

giore «network» a livello mondiale per donne che si prefigge 

valori quali la loro autoresponsabilità, l’autonomia e autode-

terminazione. Ogni membro di BPW Switzerland è automa-

ticamente anche membro dell’associazione internazionale 

e per cui autorizzato a partecipare alle sue manifestazioni.

BPW Switzerland unisce imprenditrici, donne quadri e 

donne manager provenienti dai settori dell’economia, del-

la politica, della cultura, delle attività pubbliche, delle orga-

nizzazioni non profit, le scienze ed i media. Ci rivolgiamo a 

donne provenienti da ogni settore professionale, da ogni 

generazione, indipendentemente dalla loro estrazione so-

ciale e delle loro opinioni politiche o confessioni. Importante 

è che possano influenzare determinati cambiamenti nella 

società in base alle loro posizioni professionali ed ai nostri 

principì direttivi. 

L’obiettivo è di promuovere il reciproco sostegno, la tolle-

ranza e l’accettazione tra le donne.



Pensare con la propria 
testa è sinonimo di 

gran coraggio! Colei 
che osa farlo, 
sicuramente è 

anche in grado 
di agire. 

                                         Bettina von Arnim
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I membri fino all’età di 35 anni fanno parte automatica-

mente del gruppo Young BPW che a livello svizzero si av-

valgono di una piattaforma creata appositamente per loro 

e che, nel contempo, possono godere dalla pluriennale 

esperienza di altre socie professioniste sotto forma del 

«mentoring». Le donne Young BPW sono rappresentate 

direttamente sia nel comitato centrale svizzero che in 

quello internazionale dove possono far valere gli interessi 

della giovane generazione.

Uno scambio di esperienza e la cura dei rapporti interper-

sonali tra membri avviene a livelli ed in forme diversi, come 

per esempio

> Eventi locali dei club
> Eventi regionali
> Collaborazione nel comitato centrale ed in gruppi di  

 lavoro specifici a seconda delle tematiche
> Incontri nazionali: tre volte l’anno a livello svizzero
> Incontri internazionali (ciclici ogni 3 anni, ad intervalli annui)

  – Congresso Europeo

  – Incontro Europeo delle Presidenti

  – Congresso Internazionale



Non mi rincresce 
niente di quanto 

fatto nella mia 
vita, a parte 

quello che 
non ho fatto...

Coco Chanel
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Quale segno dell’unione universale tra le donne viene cele-

brata la «Festa delle Candele» in ogni club nel periodo di 

febbraio/marzo. Questa manifestazione è stata iniziata 

dalla fondatrice del BPW, Dr. Lena Madesin Phillips, du-

rante la Seconda Guerra Mondiale, periodo durante il qua-

le non era possibile per le donne di molti paesi di entrare 

in contatto tra di loro.

Tramite i nostri progetti ed eventi nonché tramite quei sin-

goli membri che hanno realizzato prestazioni eccezionali 

vogliamo mettere in evidenza la nostra appartenenza a 

questa rete internazionale anche oltre a quella ad un sin-

golo club.



If we have  
faith, vision  
and courage,  
accomplishment 
must come.
Dr. Lena Madesin Phillips
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I nostri obiettivi

BPW Switzerland è una piattaforma creata per dimostrare 

quanto sia grande il potenziale delle donne in posizioni di 

management. Sempre più donne fondano una società 

propria oppure occupano posizioni importanti nel mondo 

economico. Esse sviluppano nuove visioni e ottengono 

sempre maggiore responsabilità. Il loro successo è dovuto 

alla sintesi tra conoscenze professionali specifiche, intelli-

genza emotiva e competenza sociale. Il BPW Switzerland 

vuole sostenere tutte le donne attive in questi ambiti.

Gli obiettivi di BPW Switzerland sono pertanto il sostegno, la 

rappresentazione degli interessi delle donne attive profes-

sionalmente nonché il «networking» tra di loro, la promozi-

one ed il mentoring di giovani donne con spiccati talenti. 

Con l’ottenimento di condizioni quadro migliori per le donne 

attive professionalmente, si vuole permettere alle donne di 

poter disporre della libera scelta di occupare posizioni di 

rilievo tanto quanto gli uomini e alle stesse condizioni sia dal 

punto di vista dell’assunzione di responsabilità, del godi-

mento di prestigio e privilegi, alle stesse condizioni salariali 

e con le stesse possibilità decisionali.

Quale lobby importante a livello economico possiamo es-

primere i nostri pareri in merito a tematiche economiche, 

politiche, sociali, culturali e della formazione.
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Raggiungiamo i nostri obiettivi tramite

> Incontri regolari a livello locale, regionale e nazionale
> Prese di posizione quale lobby economica di rilievo
> La creazione di alleanze forti con il mondo economico, 

 la società e la politica
> Progetti di mentoring ed altro
> Sostegno della fondazione «Borse di Studio per donne»
> La ricerca mirata di partner a livello economico e politico 
> La ricera di collaborazione con associazioni aventi 

 principi direttivi simili
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BPW promuove e sostiene donne in ambito professionale, 

culturale, sociale e di cittadinanza tramite l’attivazione di 

una rete locale, regionale e nazionale.

A livello individuale: 

Ogni BPW che si assume delle responsabilità a livello per-

sonale funge da esempio e lo evidenzia, nel limite delle sue 

possibilità, anche sul proprio posto di lavoro.

A livello nazionale: 

BPW offre una piattaforma a coloro che desiderano eviden-

ziare il loro impegno tramite il «networking» al fine di appro-

fittare di uno scambio d’esperienze e di curare i contatti per 

affari.

A livello internazionale:

BPW promuove il networking tra i suoi membri mediante 

gli incontri internazionali. I singoli club hanno inoltre la pos-

sibilità di operare in tal senso per esempio organizzando 

dei «gemellaggi» offrendosi reciprocamente la possibilità 

di coltivare ben oltre le frontiere nazionali il networking tra 

club locali e club esteri.
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BPW collabora nelle seguenti organizzazioni europee:
> European Women’s Lobby (EWL), Bruxelles
> European Institute of Women’s Health (EIWH), Dublin

Propone inoltre nuove risoluzioni a livello delle seguenti 

organizzazioni UN:
> FAO (Food and Agriculture Organization)
> UNCTAD (United Nations Conference on Trade and  

 Development)
> ILO (International Labour Organization)
> UNESCO (United Nations Educational, Scientific and  

 Cultural Organization)
> UNIDO (United Nations Industrial Development  

 Organization)
> UNIFEM (United Nations Development Fund for Women)
> WHO (World Health Organization)
> ecc.

Sia presso le Nazioni Unite di New York che di Ginevra, 

BPW International è rappresentato in modo permanente.
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Communicazione

BPW Switzerland cura la sua comunicazione sia verso l’in-

terno che l’esterno con l’obiettivo di garantire il flusso delle 

informazioni tra il comitato centrale, le responsabili dei 

club ed i membri e di essere percepito all’esterno come 

un’associazione forte ed attiva.

Tramite una manifestazione personale della propria appar-

tenenza, ogni BPW può contribuire in modo concreto alla 

strategia di comunicazione di BPW Switzerland.



Le donne non 
s’accontenano 

più dell’altra 
metà del cielo, 

ora vogliono 
conquistare l’altra 
metà del mondo.

                                              Alice Schwarzer



Quel che è fatto è fatto: 
occupiamoci allora 

di quanto resta da fare. 
                        Marie Curie
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Storia

Al BPW International aderiscono ben oltre 80 nazioni

Le prime BPW si sono unite nel 1919 nel Kentucky, USA. 

Nel 1930 fu fondato a Ginevra il BPW International dalla 

giurista statunitense Dr. Lena Madesin Phillips. In un perio-

do di grandi difficoltà economiche e politiche, ella ebbe la 

lungimiranza di fondare un’associazione internazionale allo 

scopo di unire donne attive professionalmente ovunque. 

L’obiettivo ora e allora non è cambiato: creare le premesse 

per un futuro migliore delle donne in tutto il mondo. Poiché 

un futuro migliore dipende sempre anche da una sicurezza 

economica e dall’indipendenza, ella pose la sua fiducia 

nelle donne attive professionalmente perché da un lato in 

grado di muovere qualcosa per via delle già esistenti re-

lazioni, e dall’altro perché coscienti dell’importanza di es-

sere economicamente indipendenti. Oltre agli Stati Uniti, 

tra le nazioni fondatrici del BPW vi sono l’Inghilterra, la 

Francia, l’Italia, il Canada e l’Austria. A livello internazionale, 

il BPW International ormai è presente in oltre 80 paesi.

Dal 1977, il BPW è rappresentato presso il Consiglio d’Eu-

ropa a Strasburgo e dal 1990 presso la European Women’s 

Lobby a Bruxelles.
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BPW Switzerland conta ora circa 2500 membri

I primi club svizzeri nacquero a Zurigo (1945), Berna (1946) 

e Basilea (1947). Nel 1947 fu creata l’organizzazione cap-

pello BPW Switzerland. Oggi si annoverano sotto di essa 

38 club locali con circa 2500 membri (censiti alla fine del 

2005), presenti in tutte le regioni svizzere. Sin dagli esordi, 

le BPW svizzere si sono sempre impegnate in un numero 

superiore alla media per partecipando nelle commissioni 

internazionali e nel presidio. Per ben tre volte, donne sviz-

zere hanno rivestito l’incarico di presidenti internazionali: 

nel 1959 Elisabeth Feller, nel 1983 Rosmarie Michel e nel 

2002 Dr. Antoinette Rüegg. Il Congresso per il 50mo Gi-

ubileo di BPW International ebbe luogo a Montreux, men-

tre quello per il 75mo anniversario è stato celebrato nel 

2005 a Lucerna.
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I sogni possono 
essere realizzati 
soltanto quando 
decidiamo 
di svegliarci.

Josephine Baker



5�

Per ulteriori informazioni

BPW Switzerland

www.bpw.ch

BPW International

www.bpw-international.org

Young BPW International

www.youngbpw-international.org

BPW Europe

www.bpw-europe.org

www.bpw-business.org

Young BPW Europe

www.youngbpw-europe.org






